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Herren Verbandsliga Gr. Nord

TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain : Sportclub Niestetal II 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Verbandsliga Gr. Nord

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Eintr. 1969 Burgholz-
Kirchhain am Freitagabend in den Armen: Möhl / Rüffer hatten gerade ihr Doppel für sich
entschieden und nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (31:
28 Sätze) in der Herren Verbandsliga Gr. Nord Partie gegen den Sportclub Niestetal II gesorgt.
Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit
Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Sven Rüffer,
der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit 3:1 hatten Möhl / Rüffer im Match gegen Schuwirth / Krüger die Nase
vorn. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Rüffer / Weinand bei der schlussendlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Ciepluch / Schmelzer. Das Doppel zwischen Leder /
Rhiel und Kücük / Semmler endete dagegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die
Gastgeber. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Thomas Möhl zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
eingetütet war. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Lars Rüffer und Julian Ciepluch,
ehe sich der Gastspieler mit 11:9, 8:11, 11:9, 3:11, 5:11 durchsetzte. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Wenig Chancen ließ Sven Rüffer
anschließend beim 3:0 seinem Gegner Koray Kücük. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der
erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Rüffer ging. Eher wenig Gegenwehr bekam Jörg
Leder bei seinem Sieg in drei Sätzen von Jan Schmelzer. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Martin
Rhiel kam mit der Spielweise von Udo Krüger am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Alexander Weinand das Match gegen Elias Semmler, der im Vorfeld auf Grundlage der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3
verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Thomas Möhl bekam
daraufhin seinen gleichstarken Gegner Julian Ciepluch beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff.
Das musste man neidlos anerkennen. 6:12 (Möhl) bzw. 4:2 (Ciepluch) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Zwischenzeitlich konnte Lars Rüffer zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Alexander
Schuwirth aber trotzdem mit 1:3. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Rüffer
nun bei 11:8, während Schuwirth bislang 4 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Sven Rüffer
konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jan Schmelzer beim 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher
als offen angesehen werden musste. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:
5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jörg Leder beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Koray Kücük. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:
7 (Leder) und 1:12 (Kücük). Martin Rhiel bekam danach seinen Gegner Elias Semmler beim
deutlichen 12:14, 5:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Beim Erfolg von Alexander Weinand gegen Udo
Krüger konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
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stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung
ihren Höhepunkt. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten daraufhin Möhl / Rüffer beim 3:0
gegen Ciepluch / Schmelzer. Damit war der 9. Punkt für den TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain im
Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC Lax Bad Hersfeld am 26.02.2023 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des Sportclub Niestetal II wird nach nun 8 Niederlagen in
Serie im nächsten Spiel am 25.02.2023 gegen den TTV Weiterode 1952 erneut versuchen, Punkte
zu holen.

 Statistik:
 TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain

Doppel: Möhl / Rüffer 2:0, Rüffer / Weinand 0:1, Leder / Rhiel 1:0 
Einzel: T. Möhl 1:1, L. Rüffer 0:2, S. Rüffer 2:0, J. Leder 1:1, M. Rhiel 1:1, A. Weinand 1:1 

 Sportclub Niestetal II
Doppel: Ciepluch / Schmelzer 1:1, Schuwirth / Krüger 0:1, Kücük / Semmler 0:1 
Einzel: J. Ciepluch 2:0, A. Schuwirth 1:1, J. Schmelzer 0:2, K. Kücük 1:1, E. Semmler 2:0, U. Krüger
0:2


